
 

 

SG Grün-Weiß Rehfelde - Grün-Weiß Letschin 1922 

Am 23. Spieltag standen sich die Mannschaften der SG Grün-Weiß Rehfelde und Grün-Weiß 

Letschin in der Kreisliga Märkisch Oderland gegenüber. 

Die Tabellenkonstellation favorisierte den Gastgeber, jedoch war eine ähnliche Konstellation 

bereits im Hinspiel vorzufinden und der Gewinner hieß damals Letschin, somit hatte der 

Tabellendritte noch eine Rechnung offen. 

Bei herrlichem Wetter und gut besuchter Kulisse begannen die Gastgeber die Partie 

tonangebend. 

Rehfelde  merklich bemüht die Partie zu kontrollieren mit sehenswerten Akzenten. Die 

Abwehr der Letschiner Hintermannschaft war bis dahin jedoch nicht zu überwinden und die 

Gäste bis dahin bemüht mit Entlastungsangriffen sich aus der eigenen Hälfte zu befreien, 

ohne Erfolg. 

In der 17. Minute ist es dann Eric Bohlemann der mit seiner Flanke den im Strafraum 

positionierten Robert Krebs findet, dieser kann den Ball unter Kontrolle bekommen, einen 

Haken an seinen Gegenspieler vorbei schlagen und den Ball am Torwart vorbei im Tor 

unterbringen. Die Gastgeber ab diesem Treffer mit blitzschnellen Kombinationen und 

Angriffen. 

In der 29. Minute ist es Eric Bohlemann selbst, der mit einem Fernschuss aus ca. 20 Metern 

den Ball ins Tor katapultieren kann. Genau 2 Minuten nach diesem Treffer ein Freistoß für 

Letschin am gegnerischen Tor, der präzise über die Mauer geschlagen den Ball nahezu 

unhaltbar im Tor untergebracht werden kann, Anschlusstreffer. Zu keinem Zeitpunkt war die 

Führung gefährdet, der Vorsprung wird in der 34. Minute durch einen klasse Pass auf 

Benjamin Boldt und einem anschließenden Solo zum 3:1 ins Netz geschossen. 

 

In der zweiten Halbzeit konnten die Gastgeber die Partie weiterhin kontrollieren und so ihr 

Aufbauspiel zielstrebig verfolgen. Größere Räume ließen auch Letschin die Chance 

Torszenen zu erhalten, allerdings ohne nennenswerte Szenen. Rehfelde erarbeitet sich 

immer und immer wieder Chancen die oftmals am Keeper und an der Zielgenauigkeit 

scheiterten. In der intensivsten Druckphase erzielt der Gastgeber dann innerhalb von 3 

Minuten  einen Doppelschlag. In der 75. Minute ist es Robert Krebs der nach Vorarbeit und 

klasse durchgelassenen Ball von Nick Tomzyk den Ball einschieben kann. In der 78. Minute 

setzte Andre Rahmig den Schlusstreffer zum 5:1 Endstand. Die Gäste zu diesem Zeitpunkt 

eindeutig geschlagen, so konnte sich Rehfelde noch Chancen erarbeiten aber nicht 

verwerten. 

 

Ein ungefährdeter Sieg für den Gastgeber, der Vorfreude auf den nächsten Spieltag 

verspricht. 

 

Endstand:  

 

SG Grün-Weiß Rehfelde 5:1 Grün-Weiß Letschin 1922 

 


